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Bolivien und Kolumbien: Frauenrechte – Menschenrechte 

Erfolgreiche Solibrot-Aktion 2026 von KDFB und MISEREOR  
  
In Bolivien und Kolumbien sind viele Frauen noch immer mit tief verwurzelten Formen von 
Ungleichheit und Gewalt konfrontiert. Häusliche und sexualisierte Übergriffe, wirtschaftliche 
Abhängigkeit sowie Benachteiligung in Familie, Partnerschaft und Arbeitswelt prägen den 
Alltag zahlreicher Betroffener. Im Rahmen der Solibrot-Aktion konnten rund 30.000 Euro 
erwirtschaftet werden, die Projekten in Bolivien und Kolumbien zur Verfügung gestellt 
werden und dabei helfen, Frauen zu schützen, zu stärken und ihnen neue Perspektiven zu 
eröffnen. 

Unterstützung für Frauen auf dem Weg in ein selbstbestimmtes Leben 

Die Partnerorganisation ECAM, „Equipo de Comunicación Alternativa con Mujeres“ (Team 
für alternative Kommunikation mit Frauen) von Misereor setzt genau an diesen 
Herausforderungen an. Sie bietet juristische Beratung, psychologische Begleitung und 
konkrete Unterstützung für Frauen, die sich aus gewaltvollen Beziehungen lösen wollen. 
Gleichzeitig schafft sie Bildungsangebote, fördert einkommensschaffende Aktivitäten und 
ermöglicht politische Teilhabe. Dadurch gewinnen Frauen Selbstvertrauen, vernetzen sich 
untereinander und übernehmen Verantwortung in ihren Gemeinden. 

Gesellschaftliche Wirkung: Von individueller Hilfe zu struktureller Veränderung 

Die Wirkung dieser Arbeit reicht weit über die individuelle Hilfe hinaus: Frauennetzwerke, 
Radioprojekte, Forschung und Lobbyarbeit tragen dazu bei, gesellschaftliche Normen zu 
hinterfragen und gerechtere Gesetze auf den Weg zu bringen. So entstehen langfristige 
Veränderungen, die das Leben vieler Frauen nachhaltig verbessern. 

Solidarität, die ankommt 

Die Solibrot-Aktion leistet hierzu einen wichtigen Beitrag. Dank des beeindruckenden 
Engagements der KDFB-Gemeinschaft haben 100 Zweigvereine die Aktion unterstützt und 
gemeinsam eine Summe von 29.646,72 Euro erwirtschaftet. Jede einzelne Spende trägt 
dazu bei, dass Frauen ihre Rechte kennen, einfordern und leben können – und dass 
Strukturen verändert werden, die Ungerechtigkeit begünstigen. 

 

 

 



Zahlen und Fakten  

Der Katholische Deutsche Frauenbund ist mit rund 37.000 Mitgliedern der größte Frauenverband im 
Bistum Regensburg und dem 326 Ortsgruppen angegliedert sind.  
Der KDFB Regensburg ist der mitgliederstärkste Diözesanverband im Bundesverband. Seit der Gründung 
1903 setzt er sich für eine gleichberechtigte Teilhabe von Frauen in Politik, Gesellschaft und Kirche ein.  

Weitere Informationen unter: www.frauenbund-regensburg.de und zur Solibrot-
Aktion: https://www.frauenbund-regensburg.de/projekte/solibrot-aktion-backen-
teilen-gutes-tun/ 

Fotos: F. Kopp 
Frauen in Bolivien. 

Foto mit Vorstand: J. Stang 
Die Vorsitzenden des KDFB Regensburg freuen sich mit Bildungsreferentin Rebekka Wach über das 
Spendenergebnis.  
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